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zweimaliger Zuſtellung 2,75 durch
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Anzeigen
werden die Fauer oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer rinal Artikel
iſt nicht geſtattet

ca

20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal

Sale Se mere den 25 Mir
Anläßlich des bevorſtehenden Quarkalswechſels erlauben wir

uns zum Abonnement anf die zweimal täglich erſcheinende

Saale Zeitung
iſt ibren Beiblättern Tägliches Unterhaltungsblatt
Blätter fürs Hans und Verlooſungsliſte ergebenſt

einzuladen und bikten die Beſtellungen bei den kaiſerlichen
Poſtanſtalten rggg2 ſowie in nnſeren
Expeditionen möglichſt f zeitig anzumelden damit in
der Zuſendung der Zeitung keine Unterbrechnung eintritt

Die wirthſchaftlichen Kämpfe die ſich ſeit längerer Zeit ſchon
abſpielen und zu einer anßerordentlichen Verſchärfung der Gegen
ſätze zwiſchen Rechts und Links zviſchen dem aller freiheitlichen
Entwicklung abholden Konſervativismus dem lediglich von ſelbſt
füchtigen Jntereſſen geleiteten Agrarierthum auf der einen und
dem ausſchließlich das allgemeine Volkswohl verfechtenden
Liberalismus anf der anderen Seite geführt haben werden im
kommenden Vierteljahre möglicherweiſe ihren Höhepunkt er
relchen Die Entſcheidung über die wirthſchaftliche Fort
entwickkung des Reiches über das Wohl und Wehe der
deutſchen Jnduſtrie des deutſchen Handels des deutſchen
Gewerbefleißes und der Millionen von kleinen Leuten rückt
intmer näher heran und da iſt es Pflicht jedes Stagatsbürgers
ſich über die politiſche Situation im Jnneren und im Aus
kande orientirt zu hallken Vom Standpunkt eines geſunden
und zeitgemäßen Fortſchriits aus wird die in jeder BVe
ziehung unabhängige Saale Zeltung zu allen jenen Fragen in
S Leitartikeln und Entreſilets ſowie in Aufſätzen bewährter

itarbeiter Stellung nehmen und dank ausgezeichneter Ver
Hindungen in Berlin unter weitgehendſter Ausnutzung ihres

Lage ſein auf das Zuverläſſigſte und Schnellſte ihre Leſer
zu unterrichten Daneben werden nach wie vor die Anſichten
und Aeußerungen der führenden Organe der anderen Parteien
wwiedergegeben und kommentirt wie überhaupt der Jnhalt der
Saale Zeitnng mit aller Sorgfalt derart gewählt und be

handelt wird daß ſie in nichts mehr der großen hauplſtädtiſchen
Preſſe nachſteht

Der lokale Thell deſſen Reichhaltigkeit ſich allgemeiner
Anerkennung erfreut ſoll auch ferner ein getreues Spiegelbild
des komnmmalen Lebens ſein und in ihm unbeeinflußt und frei
müithig Stellung zu den großen Fragen genomnen werden dle
unſere ſtädtlſchen Verhältniſſe berühren Aus der Provinz
übermiltteln zahlreiche Mitarbeiter auf deren beſtändige Mehrung
wir bebacht ſind alles Wiffenswerthe

Das Feuilleton wird nach wie vor in auregenden Artlkeln
die zu ſeinen Mitarbeitern zählenden hervorragenden Antoren
und anderen geiſtigen Kapazitäten über alle Gebiete der Kunſt
und der Wiſſenſchaft zu Worte kommen laſſen ſowie durch
künſtleriſch werthvolle Novellen Reiſeſchildernngen u dergl die
einen feſſelnden Unterhaltungsſtoff bieten ſich auszeichnen

Jm Handelstheile wird erſchöpfend und unparteifſch Bericht
gegeben über alle wichtigen Vorkommniſſe auf induſtriellen
und gewerblichein Gebiete ebenſo gelangen allabendlich
bereits die telephoniſch übermittelten Berichte und
Kursnotirungen der Berliner Börſe vom ſelben Tage
zur Veröffentlichung

Das Unterhaltungsblatt ſoll auch weiterhin den Charakter
eines ſorgfältig redigirten vornehmen Familienblattes tragen
und nicht nur Romane und Novellen der bellebteſten Autoren
ſondern außerdem auch eine Fülle belehrenden und humoriſtiſchen
Leſeſtoffs ſowie durch die beliebte Schache und Räthſel
zeltung Anregung zu geiſtiger Beſchäftigung bieten während

Iſichklich der Eintragungen in die Hut und Geſellſchafts

Berührungspunkte mit den extremen agrarkſchen Anſchauungen

Die Ziehungsliſten der preußiſchen Lotterle werden nach
wie vor vollſtändig am Tage nach jeder Ziehung veröffentlicht

Die SaaleZeitung iſt Publikationsorgan der Königl Amts
erichte zu Halle und mehrerer Nachbarſtädte insbeſondere hin

regiſter c auch veröffenklicht ſie die Bekanntmachungen des
Magiſtrats und der PolizeiVerwaltung der Stadt Halle ſowie
der Königl per zu Merſeburg und des Königl Land
rathsamts des Saalkreiſes ſoweit fie von gen Jutereſſe
ſind Anzeigen jeder Art finden in ihr die denkbar
weiteſte und erfolgreichſte Verbreitung

Der vierteljährliche Abonnementspreis für die Saale
Zeitung mit Einſchluß ſämmtlicher Beiblätter
beträgt bei allen kaiſerlichen Poſtanſtalten Z 25 Mark bei
unſeren Expeditionen 2,50 Mark bei täglich einmaliger
2,75 Mark bei zweimaliger Zuſtellung

Der Verlag der Saale Zeitung

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der junge Großherzog von Sachſen Welimar
Eiſenach Wilhelm Ernſt traf geſtern zu einem Beſuche am
Münchener Hofe ein Er wurde auf dem Vahnhofe wo
großer militäriſcher Empfang ſtattfand von dem Prinz Regenten
und ſämmtlichen bayeriſchen Prinzen herzlich begrüßt und nahm
bis heute morgen Abſteigequartier in der Königlichen Reſidenz

Der verſtorbene Freiherr v Stumm hat der Trier Ztg
zufolge ein Vermögen von 85 Millionen Mark hinter
haſſen Man ſieht die Lieferungen für Armee und Marine
werfen immer noch einen recht erklecklichen Gewinn ab

Politiſches
Jn der agrarſſchen Preſſe wird nicht viel Weſens gemacht

von Auslaſſungen des ſozialdemokratiſchen Theoretikers Kautsky
über die Agrarfrage in einer Broſchüre Handelspolitik und
Sozialdemokratie Kauktsky erkennt in dieſer Vroſchüre die
Nothlage der Länd wirthſchaft unnmwunden an erachtet es
auch als eine Pflicht der Selbſterhaltüng die deutſche Land
wirthſchaft in blühendem Zuſtande zu erhallen indeß kann er
in ehner Erhöhnnge der Getreidezölle ein wirtames
Mittel zur dauernden Hebung der Land wirthſchaft nicht er
blicken Jn dieſem Punkte haben ſeine Ansſühenngen vielfach

Die Führer des Bundes der Landwirthe haben ja gerade auch
in letzter Zeit wiederholt ihre Anſicht dahin ausgeſprochen daß
eine Erhöhung der Zölle nur eine vorübergehende Beſſerung der
Lage der Land wirthſchaft herbeiführen könne und ließen
dabei durchblicken daß ſie die in Ausſicht geſtellte
Zollerhöhnng nur als Abſchlagszahlung betrachten und an
dem Antrag Kanttz der allein eine dauernde Preiserhöhung
gewährleiſte feſthalten Auf dieſe Uebereinſtimmung zwiſchen
agrarlſchen und ſozialdemokratiſchen Theorien hat bekanntlich
ſchon der deswegen den Agrariern ſo ſehr verhaßte Graf
Caprivi wiederholt hingewieſen Kautsky bekämpft wie geſagt
die Erhöhung der Getreidezölle er hätte aber nichts dagegen
einzuwenden wenn ein Betrag von eiwa 500 Millionen
Mark aufgebracht durch eine progreſſive Elnkommenſteuer
jahrans jahrein zur Hebung der Land wirthſchaft aus
gegeben würde Die konſervativ agrariſche Preſſe iſt über dleſe
neueſte Mauſerung der Sozialdemokratie bezw ihres bisher die
radikalſten Anſchauungen verkretenden Theorekikers ganz entdie Blätter fürs Haus durch gemeinnüthzige Artikel unn

ahlreiche Winke und Rezepte ein treuer Rathgeber aller Haus
rauen ſeln ſollen

zückt Unſeres Erachtens ſehr zu Unrecht Jn der an und für
ſich begreiflichen Genugthuung darüber daß nunmehr ein Noth

bat diesmal auch

ſtand der Landwirthſchaft auch von ſozlaldemokratiſcher Selt
unumwunden anerkannt wird überſehen die Herrn
dabei vollkommen den antikapitaliſtiſchen Pferdeſuß des
Kautsky ſchen Vorſchlages Zu der Rieſenfunnne von 500 Millionen
Mark die jährlich durch eine progreſſive Einkommenſteuer auf
gebracht werden ſoll würden nach dem Kautsky ſchen Vorſchläge
nicht wenig gerade diejenigen Landwirthe welche jetzt am
meiſten über die Noth der Landwirthbe ſchreken ebenfalls bel
tragen müſſen Denn davon daß ekwa nur Jnduſtrie und
Handel dieſes nobile officium zu übernehmen hälten ſteht bei
Kantsly Panlus nichts geſchrieben Jm Gegentheil Er will
gerade auch aus den Mitteln des Latifundien und Großgrund
beſitzes dem mittleren und kleineren Grundbeſitz dieſe Unter
ſtützung zu theil werden laſſen Die anfängliche Genugthuung
der Agrarler über die Kautslyſſche verſtändige Auffaſſung der
Agrarfrage dürfte daher wenn ſie ſich die Konſequenzen der
Kantsky ſchen Vorſchläge mit etwas mehr Ruhe überlegt haben
würden wahrſcheinlich erheblich abflaueu

Das Organ des Bundes der Landwirtkhe iſt wieder einmal
ſchwer beunxruhigt Es ſoll ſich in den letzten Tagen an elnigen
Reglerungsſtellen ein Umſchwung der Anſchauungen
in der Zollfrage vollzogen haben der Schlimmes befürchten
läßt Das Blalt kolporkirt in dieſem Zuſammenhange die Nach
richt daß es innerhalb der Regierung Kreiſe gebe die mit der
Möglichkeit einer Reichstagsanflöſung und einer Neuwahl unter
der Parole Wider den Vrokwucher rechnen Die Dtiſch
Tagesztg glaubt zwar ſelber nicht daran benutzt aber dieſe
Gelegendeit um in der bekannten Manker dem Reichskanzler
mit der Verſchärfung der agrariſchen Bewegung zu drohen
Der Reichskanzler kennt dieſe Drohnoten nun ſchon zur
Genüge Daß das Bunbesorgan ſich immer noch eine
Wirkung von ſolchen lächerlichen Redensarten an den maß
gebenden Slellen verſpricht iſt für den Grafen Bülow nicht
gerade ſchmeichelhaft Was den Stand der zollpolitiſchen
Entſcheidung innerhalb der Reichsregierung ſelbſt anbetriſft
ſcheint übrigens die Vermuthung des agrariſchen Blattes nicht
unzutreffend zu fein Aus den Auslaſſungen hulboffiziöſer
Blätter gewinnt man neuerdings den Eindruck daß die Ent
ſcheidung der Regierung in der Frage Doppeltarif oder
autononmer Tarif die agrariſchen Wünſche nicht be
friedligen dürfte

Die Scharfmacherei zu der die konſervative
Partei den Vorfall in Bremen auszubenten trachtet tritt
immer deutlicher hervor Am Dienstag hat guch der Vice
präſident des Herrenhaufſes Fryr v Mantenffel von dem
Bremer Vorfall als einem fluchwürdigen gegen unſeren
allergnädigſten Herrn gerichteten Anſchlag geſprochen Den
Ausdruck fluchwürdig der 1878 für die Attentate üblich war

Präſident v Kröcher gebraucht
während Präſident Graf Balleſtrem korrekt ebenſo wie
der Oberceremonienmeiſter nur den Ausdruck Unfalt
gebraucht hat Auch der Kaiſer ſelbſt hat in
ſeinem geſtern mitgetheilten Telegramm an die Hambnurg
Amerikalinie nur von einem bedauernswerthen Angriff ge
ſprochen Die Köln Volksztg meint vielleicht ſind auch in
der Umgebung des Kaiſers alsbald Scharfmacher
in Thätigkeit getreten Auch ein längerer Artikel der Schleſ
Ztg aus Berlin über die Worte des Kaiſers und den bürger
lichen Radikalismus zeigt daß die Scharfmacher an der Arbeit
ſind Sie möchten höheren Orts die Aufmerkſamkeit
ablenken von der Kanalfrage und Gelegenhelt bekommen
bei irgend einer Umſturzvorlage ſich als St aaktsretter zu
empfehlen

Kirche und Schnle
Auf Veranlaffung des Kultusminiſters wird vor Beendigung

des laufenden Schnuljahres eine Zählung aller derjenigen
Schüler vorgenommen werden die im Laufe des Jahres die

c h7 jjteòe
Nachdruck verboten

Engliſche Civiliſalion in Südafrika
Mitgetheilt von Georg Ravenberg

Was das engliſche Kabel und die engliſche Preſſe über die
kriegeriſchen Vorgänge in Südafrika bekannt werden ließen das
ſpollet ſchon allen Geſetzen der Civiliſation der Humanikät
und der Religion und zeigt uns das engliſche Volk als krieg
führende Nation wieder einmal in ſeiner ganzen Erbärmlichkeit
ſowohl als in ſeiner Zügelloſigkeit in ſeiner traditionellen
Grauſamkeit und in ſeiner ſprichwörtlich gewordenen groß
ſprecheriſchen Unwahrhaftigkeit Oder giebt es elwas Feigeret
als die Erſchießung eines ſimplen noch bartloſen deutſchen
Jüuglings wegen Betheiligung an einem obenein von einem
engliſchen Agenten angezettekten Komplott gegen das Leben des
Lord Roberis Der gewaltige engliſche Heros Lord Roberts
of Kandahar der die armſeligen fangtiſirten Derwiſche des
Mahdi im Sudan von ſeinen Horden in Schaaren nieder
fäbein ließ derſelbe gewaltige engliſche Kriegsheld der die
Dur von Hopetown über Faurefmith nach Kiniberleh ini
den Leichen tauſender erſchöpfter und verſchmachteter engliſcher
Soldaten erbarmungslos bekränzt hat um ſeine Heldenſtirn
mit dem Ruhmeslorbeer Kimberley entſetzt den ehren
werthen Cecil Rhodes befreit und den Burenkommandanten
Cronje mit ſeiner Truppe gefangen zu haben bekränzen zu
können derſelbe gewaltige Held ließ dieſen deutſchen Knaben
obwohl ihm ſchließlich nichts weiter zur Laſt gelegt werden
konnte als daß er dem engliſchen Whisky den ihm jener
Agent vorgeſetzt hatte nicht gewachſen geweſen in feigem
Bangen nm das eigene koſtbare Leben erſchießen Das heißt
eine Heldenthat ä langlais So aller Mannesehre
bar würde kein Kaffernhänptling gehandelt haben Oder giebt
es etwas Grauſameres als wenn Kriegsgefangene deren ganz
Kriegsführnng mehr als menſchlich ſogar ein tadelnswerthes
Erbarmen mit dem Feinde geweſen iſt weit von ihrer Heimath
fort nach Ceylon und nach St Helena geſchleppt werden
Giebt es endlich etwas Zügelloſeres als wenn Länder deren

ſtrich zu engliſchen Kronkolonien erklärt gediegeue ſtaatliche
Einrichtungen dieſer Länder beſeitigt werden noch ehe man
durch regelrechte Unterwerfungsakte Herr derſelben iſt

Und doch iſt dies alles eben nur das was das engliſche
Kabel zu uns gelangen ließ und was die engliſche Preſſe mit
zutheilen für gut befand perbrämt und kommentirt mit dem
Macchiavelli ſchen Spruche Ia guerro est la guerre

Böſer noch ſind die Dinge die wir von den aus Afrika aus
gewieſenen Leuten zu hören bekommen die aus ihren Heim
weſen geriſſen oft wie ſie jnſt ſtanden und gingen bei ihren
häuslichen Beſchäftigungen alſo ohne jegliche Reiſevorbereitung
ohne Schutz gegen die Wiktterung in offenen Kohlenwagen per
Bahn von Prätorig und Johannesburg bis Eaſt London
eine Strecke von ca 50 Stunden Dauer in einer Tonr zu
fahren gezwungen wurden ohne daß man für Befriedigung
ihrer nothwendigſten Bedürfniſſe vorgeſorgt hätte ja ohne daß
man dieſen Lenten geſtaktet hätte auf ihre eigenen Koſten für
Befriedigung dieſer Bedürfniſſe zu ſorgen Jſt das der Krieg
Bedingt es die Kriegsführnng civilifirter Nationen in dieſer
Weiſe ſelbſt gegen kranke Franen gegen ſtillende Mütter gegen
unmündige Kinder und gebrechliche Greiſe zu verfahren wie es
thatſächlich geſchehen iſt

Nein Das iſt beſtigliſch Und wenn uns zehnmal von
maßgebender Stelle aus verſichert wird die Dinge ſeien über
trieben ſo iſt die Hälfte der Wahrheit ſchon äbergenug um
die Vorgänge als beſtialiſch zu charakteriſiren

Ganz unerhört ſind aber die Thatſacheu welche aus
Afrika in die a zurückgekehrte Augenzeugen der eng
liſchen Zügelloſigkeiten berichten Danach ſind die Farmen der
in englüüſche Gefangenſchaft gerathenen Buren alſo die Be
ſitzungen von Männern die als Feinde gar nicht mehr in
Betracht kommen von engliſchen Soldaten geplündert und
niedergebrannt worden Noch mehr Man hat Buren welche
die Sache der Republiken verloren gegeben und deshalb die
Waffen niedergelegt hatten welche im Vertrauen auf die
Proklamation Lord Roberts und Lord Kitcheier s nach ihren
Farmen zurückgekehrt waren imd dort friedlich ihren Kohl zu
banen begonnen batten plötzlich überfallen hat ſie gefangen

ihre Weiber und Kinder in die befeſtigten Lager nach Präterig
Johannesburg uſw geführt wo ſie den Zügelloſigkeiten der
kriegsverwilderten engliſchen Solbateska preisgegeben waren

Das iſt engliſche Civiliſation engliſche Humanität engliſche
Wahrhaftigkeit muid echt engliſche Heldenhaftigkeit

Ganz beſonders richtet ſich dieſe engliſche Bravonr gegen die
Deutſchen Südafrikas

Hier ein Beiſpiel Zwei junge Deutſche Brüder in Afrika
geborene Söhne deutſcher Eltern welche vor circa fünfzig Jahren
dorthin ansgewandert ſind haben inſolge ihrer Geburt Bürger
rechte und Bürgerpflichten der ſüdafrikaniſchen Republik er
worben und zu erfüllen Sie ſind deutſch geblieben wie ihre
Eltern ſie pflegen auf ihren Farmen deutſche Sprache deutſche
Sitte deutſche Treue nud deutſche Ehre Dieſe jungen Herren

der eine hatte ſich einige Monate vor Ausbruch Krieges
verhefrathet der andere lebte noch bei ſeinen Eltern nmißten
als Bürger der Republik dem Kriegsrufe und der Fahne der
ſelben folgen und ſie haben als deutſche Männer mit deutſcher
Treue ihre Bürgerpflichten erfüllt Dann aber als die Eng
länder ſiegreich in Prätorig eingezogen waren und den Buren
das Heft der Regiermng ans den Händen genommen hatten
ſind ſie nach ihren Farmen zurückgekehrt der eine zu ſeinem
bangenden jnngen Weibe das ihm während des Krieges ein
Söhnchen geſchenkt hatte der andere zu ſeinen greiſen Eltern
Sie haben ſich von dieſen Augenblick an es iſt das wehl
zu verſtehen der eine ans Liebe zu Weib und Kind der andere
um ſeiner gebrechlichen Eltern willen jeder altuellen Feind
ſeligkeit gegen die Engländer enthalten nur den Eid der
Treue wollten ſie dieſen nicht leiſten well ſie wit Eiden nicht
zu ſpielen vermögen

Was geſchah unn Beide junge Männer wurden eines
Tages plötzlich dieſer von der Seite ſeiner greiſen Eltern
jener von der Wiege ſeines Bübchens erbarmungslos fort
geriſſen roh der ſtummen Thränen der jungen wie der greiſen

Mutter n Hemdsärmeln der eine der andere in wollener
Arbeitsjgcke mußten ſie wohlverſtanden ehrllche kreue
deutſche Männer zu Fuße neben den engliſchen Strauch
dieben des Lord Roberts einhertraben bis zur nächſten Bahn

Männer noch immer ſiegreich auf dem Pigue ſind per Feder ſortgeſchleppi hat ihre Gehöſte geplimdert ind eingeäſchert nd ſialion meilenweit Von da wurden ſie nach Simonstown und



lksſe bef und nach er Einſegnung dieſe verlaſſena S die Oſterkonfirmanden ſondern auch die be

reits im Oktober v J zur Entlaſſung z Schüler undSchülerinnen ſind bel der Zählung m n Die für
dieſen Zweck hergeſtellten und durch das WMelſniſterinm an die
Schulvorſtände verausgabten Karten welſen eine ganze Anzahl
auszuſüllender Rubriken auf die ſich auf die Perſonallen der H

üler ſowle auf den Erfolg des Unterrichts den Umfang dien e c beziehen Die Zählkarten ſollen ſtatiſtiſchen Er
chungen dienen

Parlamentariſches

Die Finanzkommlfſion des Hexrenhaufes hat den
Bericht über den Staatshaushaltsetat für das Etatsjahr 1901
ausgegeben Die Kommiſſion beantragt dem Etatsgeſetz in der
ore des Abgeordnetenhauſes zuzuſtimmen ſowie im An
chluß an die Berathung des Etals der landwirthſchaftlichen

Verwaltung folgende Reſolution anzunehmen Die königl
Staatsregierung aufzufordern mit größter Entſchiedenheit
darauf hinzuwirken daß bei der bevorſtehenden Neuordnung
unſerer handelspolitiſchen Verhältniſſe der Land wirthſchaft ein
weſentlich eige ger Zollſchutz zu theil werde und
in dieſen Sinne dafür zu ſorgen daß baldigſt die

rig des in Vorbereitung begriffenen Zolltarifs an
den eichstag erfolge b im Anſchluß an die
Berathung des Elats der Verwaltung der direkten Steuern in
Wiederholung des vorjährigen Beſchluſſes ſolgende Reſolutlon
anzunehmen an die königliche Staatsregierung die Aufforderung
n richten daß eine bald möglichſte Aenderung des 89 des

inkommenſtenergeſetzes nach der Richlung vorgenommen
werde daß dle dem Grundbeſitz Gewerbebetrieb und Berg
bau aufliegenden direkten Abgaben von dem der Beſteuerung
unterliegenden Einkommen in Abzug zu bringen ſind Nehmen

iſt alio doch wohl ſeliger als geben Höhere Liebesgaben ein
heimſen und weniger Steuern zahlen warum klagt man da
noch über das Schwinden des Jdealismus im deutſchen Volke

Bei der geſtrigen Land tagserſatzwahl im Wahlbezirk 6
Frankfurt a O wurde Rittergutsbeſitzer Ritterſchaftsrath Schultz

frelkonſ mit ſämmtlichen 263 abgegebenen Stimmen
geiwä

Parteinachrichten
Der neubegründete Nieder ſächſiſche Bauern z

Arbeiter und Bürgerbund hielt am 24 März in
Groß Heere zwiſchen Hildesheim und Goslar ſeine erſte Ver
ſammlung ab die von mehr als 300 Perſonen namentlich kleinen
Landwirihen Gewerbetreibenden und Arbeitern beſucht war
Der neue Bund iſt begründet worden um dem Terrorismus
des Bundes der Landwirthe entgegenzutreten und
die Jntereſſen des kleinern Landwirths und Gewerbetreibenden
die bei dem Oſtelbierthum nicht ihre Rechnung ſinden nachdrück
Iicher wabhrzunehmen Die Art wie der nene Bund dem
alten Bündler Terrorismus entgegentritt wird am beſten
durch die Thatſache gekennzeichnet daß er für eine Er
höhung der Getreſdezölle auf gemäßigter Grundlage
eintritt obwohl er zugeben muß daß der kleine Landwirth
keinen unmittelbaren Nutzen von erhöhten Zöllen hat Vor
dieſem Gegner braucht der Bund der Landwirthe alſo vorder
Land keine Angſt zu haben

Verwaltung und Rechtspflege
Den fliegenden Gerichtsſtand der Preſſe hat

das Landgericht zu Malnz wieder erkiärt durch Aufhebung
eines Beſchluſſes des Amtsgerichts am ſelben Orte das ſich in
der Klageſache des Biſchofs von Königgrätz gegen den Redacteur
der Frankfurter Kleinen Preſſe und des Freidenker für uu
zuſtändig erklärt hatte Das Landgericht nünmt dagegen ſeine
Zufſtändigkelt mit folgender Begründung in Anſpruch Nach

201 der St O hätte das Amtsgericht das Hauptverfahren
eröffnen müſſen Es hat dies aber aus dem nicht zutreſſenden
Grunde cbgelehnt daß das Schöffengericht nicht zuſtändlg ſel
Das Gegentheil ergiebt ſich aus der von dem Anwalt des
Privatllägers mit Recht erbobenen Thatſache daß die beiden die
inkriminirten Artikel enthaltenden Blätter auch in Mainz
vertrieben worden ſind Der Staatsſekretär des Reichs
juſtizamts hatte noch jüngſt der Zuverſicht Ausdruck verlieben
daß die Annahme des fliegenden Gerichtsſtandes für die Preſſe
ſeltens der Gerichte immer mehr und mehr verſchwinden werde
die jüngſte Entſcheidung des Mainzer Landgerichts beweiſt leider
d yeaende Gerichtsſtand wohl vorläufig unausrottbar

vorden iſt
m Nach dem Jagdſcheingeſetz iſt für den Jagdſchein eine

Abgabe von 15 M pro Jahr zu entrichten Perſonen die
weder Angebörige eines deutſchen Bundesſtagtes ſind noch in
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von dort nach St Helena gebracht Jhre Farmen dagegen
wurden zuerſt gepiündert dann verbrannt und die alten gebrech
lichen Eltern ſowie das junge Weib mit ihrem Sängling hätten
obdachlos wie ſie waren gleichfalls nach irgend einem be
feſtigten engliſchen Lager des edlen Lord Kilchener pilgern
dürſen viele Tagereiſen weit wenn ſie nicht noch ein anderes

bin den engliſchen Helden noch nicht entdecktes Obdach gehabt
en

Ach ja man hat es gut Deutſcher in einem Lande zu ſein
wo unſer biederer Verbündeter jenſeits des Aermelkangls das
große Wort führen darf God save the King

Es iſt in der That eine Schmach daß ſich dieſe Maßloſig
kelten der Engländer geradezu gefliſſentlich gegen Oentſche richten
dürfen ungzeſtraft und ungeſühnt während die Angehörigen
anderer Völkerfamilien ſogar mit geſuchtem Reſpekt von ihnen

m eDer nachfolgende engliſche wörtlich wiedergegebene Anfrufagt in dieſer Hinſicht genug 9 8 4
To men

Nolice is herehy given that all
White people

e Englieh Irish Seoteh Australians Amerieans Canadiane
French Austriens Italians ecir are hereby reqnested to

Boykott the Germanse
for their unwarrentable and epalling imwpndence in interſering
viäth otber peoples business alzo ſor their eowaräly an
uneivilised behavior so all white people above mentioned aro
aszked to show a dignified contempt by leaving them e verely
alone in all business and other relations

oräre of33Luf Deutſch another Prine U Tezce
AllgemeinAll

Vekanntgedeben ſel hiermit daß alle
Weißen Völker

namentlich Engländer Jren Schotten Auſtralier Amerlkanee
Kanadier Franzoſen Oeſterreicher Jtallener uſw iermit ar
gefordert werden

die Deutſchen zu boycottiren
ſie von allem geſchäftlichen und geſellſchafllichen Verkehr aus
zuſchlleßen für ihre unredilche und änßerſt unverſchämte Ein

rn in dle Geſchäfte anderer Völker ſowie für ihr feiges
unclviliſirtes Betragen So werden alle oben genannten
weißen Völker erſucht die Deutſchen in allen ihren Seſchäften
i eigen Beziehungen mit ſtolzer Verachtung allein zu

Auf Beſebl desandern Frieden ſnſen

nen W ſt noch Grundbefitz haben müſſenr en gen u Der en Oskar
rRaquet zu Verviers in en hatte bei dem Landrath zuMalmedy um einen Jagdſchein für 15 M nachgeſucht weil er

in Preußen Grundbeſitz habe Der Landrath eragchtete jedoch
den Grundbeſitz des Antragſtellers für ſo unerheblich daß im

inblick darauf ein Jagdſchein für 15 M nicht verlangt werden
könne Der Grundbeſitz müßte mindeſtens einen ſolchen Umfang
haben daß davon elne Familie leben könnte dies ſei aber im
vorliegenden Falle nicht anzunehmen Nachdem der Vezirks
ausſchuß zu Aachen die Klage des Kaufmanns Raquet ab
gewieſen halle legte dieſer Berufung beim Oberverwaltungs
gericht ein und behanptele jeder Grundbeſitz in Preußen möge
er auch noch ſo klein ſein gebe einem Ausländer das Recht
einen billigen Jagdſchein zu fordern Andere Belgier hätten
ebenfalls in Preußen unter ähnlichen Umſtänden einen Jagd
ſchein für 15 M erhalten Das Oberverwaltungsgericht hob
auch die Vorentſcheildung anf und erkannte nach dem An
trage des Kauſmanns Raquet indem u a folgendes
ausgeſührt wurde Aus den Verhandlungen in den geſetzgebenden
Körperſchaften bei der Berathung des Jagdſcheingeſetzes laſſe ſich
irgend ein Anhalt dafür nicht entnehmen daß unter Grund
beſitz im Sinne des 8 4a a O ein an Werth oder Umfang
geringſügiger Beſitz nicht verſtanden werden könne Eine ander
weitige Auslegung des Wortes Grundbeſitz ſcheitere aber auch
an der Unmöglichkeit ohne jeden Anhalt im Geſetz eine Grenze
in Beziehung auf den zu erſordernden Umſfang oder Werth des

Grundbeſitzes ſo ſeſtzuſetzen daß der Grundbeſitz unterhalb dieſer
Grenzlinie als Grnndbeſitz im Sinne des Gefetzes nicht mehr
anzuſehen wäre Ein dexäxtiges Verfahren würde auf reine
Willkür hinanslanfen Eine untere Grenze für den Begriff

Grundbeſitz in 8 4 a a O laſſe ſich daher weder uach Um
fang noch nach Werth ſeſtſetzen Jede Perſon die Eigen
thümerin eines Grundſtückes ſei habe vielmehr Grundbeſitz
Eine beſchränkende Auslegung würde ſich nicht mehr im Rahmen
des Geſetzes halten ſondern auf eine die Grenzen der Aus
legung überſchreitende Verbeſſerung des Geſetzes hinauslaufen

w Die Reg le rung zu Poſen hatte einem Mann mit Namen
Kryg ier eröffnen laſſen daß er Krüger heiße und ſortan
ſeinen Namen ſo zu ſchreiben habe Der genannte Mann
ſchrieb aber ſeinen Namen nach wie vor Kiygter well ſein

Vater und Großvater ſich ebenſo geſchrieben hätten Auf die
erhobene Anklage wurde der Angeklagte aber freigeſprochen da
eine Aenderung des Familiennamens im Sinne der Käbinets
ordre vom 15 April 1822 nicht vorliege wenn der Angeklagte
ſich ebenſo wie ſein Vater und Großvater ſchreibe Dieſe Ent
ſcheidung ſocht die Strafkammer durch Reviſion beim Kammer
gericht an welches indeſſen auf Zurückweiſung des Rechtsmittels
erkannte und ausführte eine Aenderung des Familiennamens
im Sinne der Kabinelsordre vom 15 April 1822 liege nur dann
vor wenn ein neuer Name mit dem Vorſatze angenommen ſet
denſelben ſtatt des bisherigen beſtändig zu führen Zum ſub
jektiven Straſthatbeſtande genüge daß der Angeklagte wiſſe
welcher ſein wohrer Name ſei Da der Vorderrichter ſefſtgeſtellt
habe daß der Angeklagte ſich ebenſo wie ſein Vater und Groß
vater geſchrieben habe ſo ſei der Thatbeſtand der Ueberktretung
der erwähnten Kabinetsordre nicht erfüllt Der Zweck der Be
ſtimmung der Kabinetsordre ſel lediglich eine Verdunkelung der
Perfonenidentität zu verhindern

Sozialpolitiſches
w Der Geſchäftsbericht des Reichsverſicherungs

amts pro 1800 iſt im Reichstage ausgegeben worden Es be
ſtanden behufs Durchführung der Unfallverſicherung 113 Berufs
genoſſenſchaften mit 5,154,3874 Betrieben und 17,877,642 ver
ſicherten Perſonen 425 Ansführungsbehörden mit 756,482
verſicherten Perſonen Hiernach waren 18 Millionen
Perſonen gegen Unfall verſichert wozu die bei den 13 Ver
ſicherungsanſtalten der Baugewerks Bernfsgenoſſenſchaſten und
der Tiefban Berufsgenoſſenſchaſt verſicherten nicht ſchon ander
weltig verſicherten Perſonen kommen Zur Anmeldung ge
länglen 454,431 Unſfälle erſtinalig entſchädigt wurden 107,388
Unfälle Als Entſchädigungen würden 86,635,632 M veraus
gabt und zwar an 534,146 Verletzte 49,364 Wittwen auch
Wittwer Getödteter 82 855 Kinder Getödteter 2461 Perwandte
der aufſteigenden Linke Gelödteter daneben erhielten 11,294 Ehe
frauen 24,438 Kinder 236 Verwandte der auſſteigenden Linie
als Angehörige von in Krankenhäuſern untergebrachten Verletzten
die geſetzlichen Unterſtützungen Bezüge auf Grund der Unfall
verſicherung ſind insgeſammtz705,294 Perſonen zu theil geworden
Jn der Unfallverſicherung ſind 6062 Beſchwerden Rekurſe gegen
die Entſcheidungen der Schiedkgerichte Streitigkeiten der Bernſs
genoſſenſchaften wegen Uebernahme der Entſchädigungsver
pflichtung von 1899 unerledigt übernommen 1900 eingegangen
18,044 zuſammen 24,106 davon wurden 19,034 erledigt blieben
5072 un erledigt Jn der Jiwalidenverſicherung wurden von
1899 1229 unerledigt übernommen 1901 eingegangen 5772
zujammen 7001 davon 6982 erledigt 919 unerledigt Von allen
Beſchwerden Rekurſen Streitigkeiten und Reviſionen wurden
von 1899 nnerledigt übernommen 7291 gingen 1900 ein 23,816
zuſanimen 31,107 davon wurden 25,116 erledigt blieben 5991
nmnerledligt

Heer und Flotte
Welche Anforderungen der Kaiſer an die Offiziere

des Beurlkaubtenſtandes ſtellt geht aus folgender Kabinets
ordre hervor die nach der Korreſpondenz Dettbarn aus Anlaß
eines Spezialfalles erlaſſen ſein ſoll

An ſeinen Fahneneid bleibt der Offizier in den Ver
hältniſſen ſeines privaten Lebens bis zu ſeiner Verab
ſchiedung gebunden Die dem Landesherrn gelobte Treue um
faßt die Perſon des Offiziers ſo vollſtändig daß es
nicht möglüch iſt ſeine Handlungen je nachdem ſie als
Offizier oder Privatperſon bethäligt ſind von einander
zu trennen Jede Verletzung der militäriſchen Treue
muß eine Verletzung der Militärdienſtpflicht in ſich
ſchließen gez Wilhelm IS M Torpedoboot S 92 Kommandant Kapitänleutnant

Heinrich iſt am 26 März in Tſingtau S M S HanſaKommandant Kapitän zur See Paſchen mit dem 2 Admiral des
Kreuzergeſchwaders ContreAdmiral Kirchhoff an Vord iſt am
25 März in Taku eingetroffen

Kleine Nachrichten
Für baldige Wiederbelebung der Zuchthans

vorlage legt ſich im Krupp ſchen Schleiſſtein ein ſchleſiſcher
Fabrikant deſſen Arbeiter in letzter Zeit zum Klaſſenbewußlſein
gekommen ſind ins Zeug Bezeichnend iſt daß der Herr nicht
n nen Namen öffentlich für ſelnen originellen Wunſch
eintritt

Ein engliſches Urtheil über die Kölniſche
Zeitung Wie aus London gerneldet wird ſchreibt der

Morning Leader wörtlich Die Kölniſche Zeltung die als
einziges unter den deutſchen Blättern die Trans
vaalfrage vom Standpunkt britiſcher Jingos be
urlkheilt iſt der Anſicht daß dle ſeitens der britiſchen Re
gierung Botha angebotenen Bedingungen außerordentlich groß
müthige und hechherzige ſind

Proteſte gegen die Vrotvertheuernng
Eine Petition gegen die äng der Getreidezölle im
e wahlkreiſe Premen hat bereits 32,213 Unterſchriften

aufzuweiſen
Der Magiſtrat zu Bielefeld beſchloß am Dlenslag eine

Eingabe an die Staatsregierung gegen die Erhöhung der Zölle
auf Lebensmittel und für langfriſtige Handelsverträge

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Herrenhans

4 Sitzung vom 27 März 12 Uhr

J ehe i u e eZuerſt wurde die Vere ganng der neueingetretenalleder vorgenommen nachdem der Vize Präſiden t J
v Mantenffel den Dank des Präſidenten Fürſten zu Wie x
ſür die an ſeiner Erkrankung genommene Theilnahme zur Kennt
niß gebracht hatte

Bei den Berichten der Eiſenbahnverwaltung nahm der Miniſter
v Thielen Gelegenheit ſich für die wohlwollende Beurtheillung
zu bedanken die der Preußiſchen Eiſenbahnverwaltung von der
Kommiſſion zu thell geworden ſei und ſagte auf einen Wunſch
des Mitgliedes v Below zu im nächſten Jahre über den Getreideimport eine möglichſt voüſtändige Ueberſicht zu geben

Der in der Oeffentlichkeit vielerörkerte Antrag des Grafen
Klinckowſtroem auf Verſtaatlichung der Oſtpreußiſchen Süd
bahn wurde ohne beſonderen Widerſtand nach dem Ankrage der
Kommiſſion angenommen Der Miniſter hatte ſich mit der aus
dem Hanſe beantragten Eniffernung der Bezeichnung unverzüg
lich für die Vornahme von einleltenden Schritten ſelbſwerſtänd
lich einverſtanden erklärt und der Vertreter von Königsberg
Oberbürgermeiſter Hofſmann widmete der bisherigen Ver
waltung Worte der Anerkennung wobel er die Maßregel eigent
lich für unnöthig erklärte

Nach Erkedigung noch einiger Denkſchriften durch Kenntnißnahme
war die Tagesordnung erſchöpft

Nächſte Sitzung Donnerstag 1 Uhr Etatsberathung
Schluß 3 Uhr

Ausla nd

Die Wirren in China
Der Korreſpondent der Daily Mall in Peking der einige

in London eingetroffene Berichte wonach die Ruſſen nach
Räumung des umſtrittenen Geblets in Tientſin ihre Flaggen
auf dieſem anfgepflanzt hätten beſtätigt meint Feld marſchall
Graf von Walderſee würde als Schiedsrichter in der
Sache alter Vertrauen genießenFeldmarſchall Graf Walderſee nahm eine Einladung
Li Hung Tſchang s zum Frühſtück für nächſten Freitag
an Admſral Bendemann reiſt heute von Peking ab

Wie Renter erfährt beſchränkt ſich das Vorgehen Walder
ſee s hinſichtlich des ſtrittigen Landes in Tientſin auf die
militäriſche Seite der Angelegenheit Nachdem die militäriſchen
Wachen beiderſeits zurückgezogen wären würde die Rechtsfrage
von den zuſtändigen Behörden geprüſt werden Die Fnunklionen
Walderſee s erſtrecken ſich hierauf nicht Die endgiltige Ent
ſcheidung dürfte vorläufig nicht getroffen werden da Rechts

reden einzuſehen und verſchiedene Behörden zu befragen
ind
Ob China das Mandſchurei Abkommen zu ünter

zeichnen geſonnen iſt oder nicht erſcheint trotz der geſtern
mitgethellten Meldung der Times aus Sbanghai noch
zweifelhaft Reuter weiß nämlich aus Peking zunächſt unterm
26 d M zu berichten Die Meldung daß China den
Mandſchurei Vertrag mit Rußland verworfen habe iſt un
begründet obwohl es gegen mehrere Punkte die jetzt zur Ver
handlung ſtehen Einwendungen erhoben hat Faſt unmittelbar
zugleich mit dieſer traf aber auch nachſtehende Reuter Depeſche
vom 27 d M aus Peking ein Vom Hofe in Singanſnu aus iſt
durch Linkunyi den Vicekönig von Nanking ein Kalſerlicher
Erlaß ergangen worin angeordnet wird daß das Mandſchurei
Abkommen am 26 Mäſcz dem von Rußland feſtgeſetzten Tage
nicht unter zeichnet werden ſoll Der Erlaß iſt telegraphiſch
den verſchiedenen Regierungen bekannt gegeben worden Wie
ſchon erwähnt ſucht China wohl nur Zeit zu gewinnen und läßt
ſeine Abſichten bezüglich des Abkommens noch in Zweifel

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Der Kleinkrieg nimmt ſeinen Fortgang Aus Kapſtadt wird

gemeldet daß eine Abtheilung von 130 Mann Kolonlak
truppen in einen Hinterhalt bei Richmond ſiel Die Leute
halten das Feuer von 100 Buren auszuhalten und flüchteten in
eine Schlucht wo ſie ſich erſt nachdem ſie 13 Mann verkoren
hatten ergaben Die Buren ließen die Engländer bald darauf
nachdem ſie ſie entwaffnet hatten wieder frei

General Botha hat bekanntlich nach dem Geſtändniß das
man Chamberlain am Sonnabend abgerungen batte klipp und
klar erklärt der Hauptgrund für ſeine Weigerung den Krieg z
beenden ſei die neue amtliche Stellung Milner Die
engliſchen Steuerzahler dürften ſich alſo vor die Frage geſtellt
ſehen ob Herr Milner außer dem ihm von der Regierung be
ſtimmten Jahresoehalt von 11,000 Pfund Sterling noch eine
wöchentliche Ausgabe von 1,250,000 Pfd Sterl die Kriegskoſten
einer Woche für England werth iſt Milner ſcheint eln
zuſehen daß dleſe Frage nicht zu ſeinen Gunſten entſchieden
werden Kann und er reichte deshalb wie die Lelpz N N
melden ſeine Demiſſlon ein Die Regierung erſuchte Milner
vorläufig auszuharren immerhin aber ſind die Tage dieles
rablateſten aller Burenjreſſer gezähit

OeſterreichUngarn
Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe kam es

geſſern zu Lärmſcenen die jedoch ulcht ſo ernſter Natur
waren daß man ſie für den Wiederausbruch der Obſtruktion
halten mußte Man berichtet uns über den Verlauf der
Sitzung

Nach Erledigung des Einlunſes trat das Haus in die Tagesordnung ein und ſepte die Verhandlungen über die Regierungs

vorlage betr Verwendung der Gebahrungsüberſchüſſe der ge
meinſchaftlichen Waiſen Kaſſen fort Nach Annahme
dieſes Geſetzes in zweiler und dritter Leſung ſchritt der Prä
ſident zum Schluß der Sitzung Der ſſchechiſch radikale
Hruby beſchwerte ſich jedoch darüber daß der Abg Klofar
wegen einer gegen die Mißhandlung von Soldaten gerichteten
Jnterpellation in der der Ausdruck beſtialiſche Thal vorkam
vom Offizieren des betr Regiments zur Verantwor
tung gezogen ſei und verlangte Schutz des Jmmunitäts
rechts Der Präſident verſprach die Angelegenheit zu unter
ſuchen und demnächſt zu antworten Alsdann beraumte der
Präſident die nächſte Sitzung für Miltwoch abend 7 Uhr an
Dagegen ſprachen Alldentſche Tſchechiſch Radikale und r
demokraten letztere mit der Abſicht die Debatte bis 7 Uhr
binarszuſchieben Der Präſident entzog drei ſozioldemokra
tiſchen Rednern das Wort Unter großem Lärm feltens der
Sozialdemokraten ging das n zur Abſtimmung über den
Antrag Bareuther die Delegationswahlen von der
Tagesordnung adzuſetzen über Der Antrag Bareuther wurde
mit 198 gegen 105 Stimmen abgelehnt Der Präſident er
öffnete ſodann ſofort die Abendſützun g ſtellte die Beſchluß
fähigkelt feſt und unterbrach die Sißung darauf auf 1 Stunde
behnſs Nominirung der Kandidaten für die Delegatlonen nach
den Kronländern

Ueber die Abendſitzung liegt noch kein Bericht vor wahrſchein
lich wird ſie jedoch ruhig verlauſen ſeln Der oben erwähnten

eransſorderrig des ſchechiſchen Rüpels Klofac durch Offiziere
Uegt ſolgendes Thatſächliche zu Grunde Durch eine von Klofac
eingebrachte eine Soldatenmißhandlung beir Jnter

eklation fühlte ſich ein Ob erleutnant eines böhmlſchenhie dinents beleidigt und fandſe zwei Vertreter Klofagc nannte

ſeinerſeits die Abgeordneten Udrzal und Hraby welche z
Roſhwendigkeit der Austragung mit den Waſfen ſe
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chrer Probedlenſtzeit erkannte der dritte Civilſenat des Reichs

ſtellten Das halte aber Klofagc durchaus nicht beabſichtigt er g terin einer Milgeſengenen die zur Entlaſſung kam ein
ehnte jede Genngthunng mit den Waffen ab ünd ließ dogegen mzigmarkſtück ſchenkle Dies kame einen Freund im Parlamente Klage führen über Vie gab ihre Quelle au und erzählte S e Wenn a
e ne deianng des Jnlerpellationsrechtes durch fremde noch mehr Geld beſäße Als man dieſer nun zu Leibe rückle

Elem
Belgien geben gehüllten Zwanzigmarkſtücke die ſchlie h nach einiger

neber das künftig Verhältniß Setglens zum Kongoſtagt Zeit wieder auf nofürlichein Wege zum Vorſchein kamen
weiß beute der Meſſager de Brnxelles zu melden daß die Schönebeck 27 März Wieder flott Der in der
Regierung den Kammern im Einverſtändniß mit dem Ungal vorigen Woche bei Weſterhüſen geſunkene Bariels ſche Kahn iſihängigen Kongoſtaat vorgeſchlagen den Ablauf der Konvention wieder flott geworden Das Sal 8600 Ctr Ladung hat ſich

vom Jahre 1890 hinauszuſchlieben die die m des bei dem ſtarken Strome völlig gelöſt nur ein Thell der innnabhängigen Kongoſtaates au Belgien nach 10 Jahren und Säcken verpackt war iſt noch in dem Jebrieus das von ſeinem

7 3 e We ne ſchon wieder betreten werden konnteur Angliederung an Velgien behalten Wenn Belgien er R densPeigere den Kongoſtagt anzugliedern ſo ſollen die 25 Millionen ne e a k m e er
Francs die Belgien dem Kongoſtaat hre hat nach einem Arbeiter Vode aus Nordgermersleben e wegen verſchiedener
neuen Zeitraum von 10 Jahren zahlbar werden und in der Vetrugsfälle in Haſt genommen worden war und dem Unter
Zwiſchenzeit zu verzinſen ſein ſuchungsrichter vorgeführt werden ſollte Einige Radfahrer ver

Frankreich folgten zum ſofort den Flüchtling doch gelang es ihnen nicht
n a giln r häh derrnhete v r x ihn wieder zu ergreifen

ort doch ſind wohl inſolge der Bereitſchaſt de irse Nubeſtörungen nicht vorgekommen Die Wirkungen des Arten ger velt vor rig Tagen in einem Garten die
Marſeiller Ausſtandes machen ſich immer fühlbarer So mußten eſunden y re Chreg ndes männlichen Geſchlechts auf
am VReittwoch in Ajaccio mehrere Fabriken infolge des Aus rnhbeneg und in a h nur oberflächlich ver
andes die Arbeit einſlellen Eine große Menge von Früchten h à ich mit Reiſighols bedeckten kleinen Körper ausgeſcharrt
ſe nicht verladen werden konnten verdarden und muhten ins stlichem Zeugniß hat das Kind bei der Geburt gelebt
Meer geworfen werden 8 Aller Wahrſcheinſichkeit nach liegt ein Verbrechen vor Die

Wie man aus Nantes bertkchtet veranſtalteten dort über en Wert mng du elngeleſtet worden Der hieſige
andlungsangeſte e ſtürmiſche traßenkund ifig1000 Haändkungsangeſteltte ſiürmſſche Straßenkund en K W ahlt Mitgliedern für das verfloſſene

gebnngen im die Einführung der Sonnitagsryhe zu Weſchäſtsjahr 16 Proz Diwidende
erzwingen Die Pollzei mußte elnſchreiten da die Manifeſtanten Torgan 27 März ISchiffs unfälle Jn den letzten
mehrere Läden mit Eifenſtücken bombardirten e n n in r rid haben dabei theilwelſe derJtalien maßen beſchädigt daß z B zwei mit Zucker beladene Kähne im

Ueber das Kapitel Jtallen und der Dreibund liegt Schlepptau weitergebracht werden mußlen während ein dritter
ente eine neue intereſſante Meldung vor Der Pariſer Korre dem Schiffer M aus Aken gehörig und mit 14,000 Centnern
ondent des Herald wurde geſtern vom König Victor Zucker beladen nur mit Noth und vleler Mühe über Waſſer gemannel empfangen Der Herald Jnterviewer ſagt zwar halten und in den Hafen geſchleppt werden konnte Letzterer

nicht daß ihn der König zum Vertrauten ſeiner Pläne mächte Kahn war an den mittleren Pſfeiler getrieben worden und brach
Jmmerhin iſt aber dieſer Empfang intereſſant well er beweiſt obgleich aus Eiſen erbaut die Bordkante an zwei Stellen Jn
daß Victor Emanuel die Lieußerungen feines Miniſters folge des Auſchlagens ſind annähernd 600 Sack Zucker ſtark be
Zanardellinlcht nur gekannt und zum Voraus geſchädigt worden die geſammte Ladung mußte umgeladen werden
b illigt hat ſondern weil er dem Verbrelter jener Erklärungen da der beſchädigte Kahn zum Weiterlransport nicht verwendet
aoch einen beſonderen Gunſtbewels liefern wollte indem er ihn werden konnte

in ſeinen Privatgemächern empfing ciſ gen 27 Mi S aratie n der In renNußland ine bente nachwittog gehaltene gemeinſame Slzung esPrivate Nachrichten beſtätigen daß die revolutignäre er Curt r e a
Strömung in Rußland immer mehr erſtarkt und die die ſchon ſeit 20 Jahren wiederhoſt auf aber ſtets wieder
Lage immer bedenklicher wird So meldet heute der Peters untergetaucht war Der Magiſtrat iſt der Sache neuerdings
burger Korreſpondent der Köln Volksztg ſeinem Blatte daßd4 nä r rv näher getreten da die Kartirung Vermeſſung und Verſtelnunger bereits 10 Jahre dort lebe bisher aber nie ſolche Er d üdtifes geſammten ſtädtiſchen Grundbeſitzes und die Aufſtellung
bitterung der Bevölkerung geſehen habe als gegen el Ausſi Jo e eines neuen Bebauungsplanes in Ausſicht genommen iſt Jnwärtig namentlich in der intelligenten Geſellſchaft ſteige die der hentigen Sitzung gab Regierungsaſſeſſor Elieſen von der

verſchluckte ſt die noch in ihrem Beſitz beſindlichen in ein Gaze S

T Seyda 27 März Leichenfund Vorſchuß verein

Jnſanterie Reglment Nr 124 war einen artigen Streich ge
ſpielt und zwar auf dem Exercirplatz Es war überdaupt
nicht der ſagenhafte Klapperſtörch ſondern ein ganz perſönlicher
geſchichtlicher Storch der ſeiner Zeit berühmie Ulweroidatenſtorch Dem Einfender iſt die heitere Geſchichte
aus ſeiner Soldatenzeit unvergeßlich geblieben Um dieſelbe
glanbhaft zu finden muß der Leſer aber vorher das nöihlgſte
Geſchichtliche über den Soldalenſtorch erfahren Er kam
wann und wie weiß der Schreiber nicht in die Gefangen
ſchaft der Ulmer Pioniere die ihn in ihrer Menageküche ſo gut
verpflegten daß er die ſeiner Art eigenen herbſüichen Afrſta
reiſen als völlig zwecklos ſich abgewöhnte Bei dieſer mili
täriſchen Erziehung richteten ſich ſeine Neigungen naturgemäß
ganz auf das Militäriſche Clvil exiſtirte für ihn überhaupt
nicht Nach dem Frühſtück in der Pionierküche flog er gewöhn
lich auf den Kaſernenhof der Wilbelmsburg Dort übte er ſich
je nach Lanne entweder ſelbſt im Paraodemarſch oder beſchränkte
ſich darauf die Uebungen der Grenadiere zu beſichtigen Den
zu dieſem Zwecke einmal gewählten Platz hielt er mit der
Standhaftigkelt etnes Pfahls oder beſſer eines Generals eine
anmarſchirende Compagniefront genirte ihn nicht im geringſten

r erwartete daß man eine rottenbreite Lücke öffnete um ihn
durchzulaſſen was auch allgemein üblich war Vlelleicht
bildete er ſich wegen ſeiner rothen Beine ein im Generals
rang zu ſtehen Von der Burg pflegte er ſich auf den Hof
der Sechſerkaſerne herabzulaſſen und dann noch die Uebungen
auf dem großen Exerzirplatz in der An zu begntachten um
ſchließlich zum Mittagstiſch zu ſeinen Plonieren zurückzukehren

Nun zu nmnſerer Geſchichte Die erſte Compagnie des
6 Regiments hatte ſoeben in der Au ihre Beſichtigung durch
den General nämlich den wirklichen General den Brigade
commandeur glücklich überſtanden und ihr geſtrenger Führer
batte ein rückbaltloſes Lob für die tüchtige Ansbildung derſelben
davongetragen Anf dem Rückmarſch zur Kaſerne nahe der
Hundskomödie ertönte das Kommando Halt Front Die

Nachkritik des Hauptmanns an die Compagnie ſtand noch
aus Eben begann das Ungewitter Es wäre ja im ganzen
nicht übel geweſen aber natürlich der Maier hat wie immer
die Griffe verdorben und der Müller da kommt der Sol
datenſtorch und läßt ſich graziös aus den Lüften hernieder
erade zwiſchen Conpagnie und Hauptmann Dieſer wendet

ich e über die Stkörnng zum Feldwebel Schaffen Sie
das V eh fort Der Feldwebel ſtochert mit der Säbelſcheide
nach dem Storch ohne Erfolg er tritt mit dem Stlefel nach
ihm der Storch ſücht nur durch balancirende Flügelſchläge
ſeinen bedrohten Standpunkt zu wahren Das Gewitter nimmt
ſeinen Fortgang Da geht der Storch noch einige Schritte auf
den Hauptmann zu ſchaut ſteil an ihm hinauf und klappert
Er hatte ohne Zweifel unbemerkt der Beſichtigung der Companie
angewohnt und ſich ein günſtigeres Urtheil üher deren Leiſtungen
gebildet als der Hauptmann Der Ernſt der Situation ſchon
durch das Eintreffen des Vermittlers ſtark gefährdet war jetzt
nicht mehr zu halten Die Compagnie platzte in unbändiges
Lachen aus und ſelbſt nnter dem tief hereingezogenen Mützen
ſchild des Geſtrengen blitzte wieder der Sonnenſchein der guten

Erbitterung zuſehends Starke Milltärpoſten halten den Zuzug Spezialkommiſſion in Nordhauſen eingehende Auſſchlüſſe über Laune hervor Nun ja ich bin ja ganz zufrieden, ſprach er
der Arbeiter ans den Vorſtädten ins Stadtinnere zurück Auf Ausführung und Koſten der Separation Nach ungefährer Be
en Vutilow ſchen Eiſenwerken feiern 2000 Mann rechnung ſlellen ſich die Geſammtkoſten der etwa acht Jahre inzuf den anderen Werken finden fortgeſetzt Kämpfe Anſpinch nehmenden Arbeit anf 180,000 M wovon etwa zwei
wiſchen Arbeitern und Koſaken ſlatt Die auf Drittel vom Stagte übernommen werden Nach langen

cührerſſche Bewegung erhebe immer kühner ihr Haupt und ziehe Debatten wurde ein vom Bürgermeiſter eingebrachter Antrag
hnmer weitere Kreiſe Die ruſſiſche Regierung unterdrücke alle angenommen wonach die Stellung der Jntereſſenten zu dieſer
tele grophiſchen Nachrichten über dieſe Vorgänge Sache zunächſt ermittelt werden ſoll Die Frage der

Kleine Notizen
Nach einer Entſchließung des Papſtes wird ein geheimes Hieſige Feld ung aldflur von hen großem Um

Narius z fange 4ſt die Stücke in ganz kleiner t April ein öſſentliches Konſiſtorlum am infolgedeſſen die Rechteſreitigkeiten unter den einzelnen Ve
Die Auslader und Haſenarbeiter in Neapel haben mit ge ſibern nicht aufbören

noch halb ärgerlich halb lachend linksum Marſch Heute
nachmitttag habt ihr fſrei

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck derboten

Separatſon hat bier deshalb erhöhte Wichtigkeit weil die 29 März Wenig verändert vielfach wolkig Stellenweiſe
Niederſchlag

heile zerriſſen ſind und 30 Mär z Sonnenſchein vielfach wolkig milde Nachts kalt

Meteorologiſche Station zu Halle

cinger Ausnahme am Minlwoch die Arbeit wieder aufgenommen K Erfurt 27 März um Mühlenbrand Wie ſchon 27 März 29 März
Das engliſche Unterhöns nahm geſtern mit 245 gegen geſtern kurz gemeldet wurde brannte in der Nähe von diottleben 9 Uhr 13 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

433 Stimmen die zweite Leſung des Gefetzentwurfs über den bei Erfurt eine Mühle ab Die Beſitzerin die verwittwete
Verkauf von Bler an Es wird darin beitimmt daß wenn das Kathinka Abhrend geb Wehnen lebte in zerrütteten Vermögens 2 27
Hier nicht allein aus Malz und Hopfen beſteht eine genaue An verhältniſſen weshalb ihr 72 jähriger Vaoter Lonis Wehnen die el Fenchtiglel v do
zabe der Beſtandtheile erfolgen muß Windmühle in Brand geſteckt hatte Nach vollbrachter That hat in EW 1 J w 1Beil den Wahlen zur rumäniſchen Deputirtenkammer im ſich der alte Mann in dem nahen Flüßchen Neſſe ertränkt
xſlen Wahlkreis wurden 70 liberale und 5 konſervative Deputirte während Frau Ahrend ſpurlos verſchwunden iſt Für geſtern
zewählt v der Termin ſür die Subhaſtation des Mühlengrundſtücks

anberaumt

ich Erfurt 27 März Selbſtmord Die 37 jährige ledigeGerichtsverhandlungen Comptoiriſtin Klara Liſſan wurde in ihrer Wohnunng erſchoſſen
Leilpzig 27 März Jn dem Auffehen erregenden Rechts auſgeſunden Es liegt zweifellos Selbſtmord vor doch weiß man
t reit ehemal Militäranwärter gegen die Reichspoſt noch nicht was das Fränlein in den Tod getrieben hat
gerwaltung wegen Nachzahlung von Gehaltsbezügen während

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke des
richt s geſtern zu Gunſten der Militäranwärter auf Armes Corps Juli 1001 Kalde Saale Schnikaſtellan und

F4 hanikir dreimo i 400 M underwerſung der vom Poſifigtus eingereichten Reviſion gegen Kihe enehn n Hehntg ar er Weile Aen Jean
as Urtheil des Hamburger Oberlandesgerichts v 12 November Landbrieſträger zunächſt anf dreimonatige Kündigung 9508 Meldungen ſind

1900 durch welches der Poſifiskus zur Nach zahlung der an die Kaſſeri Ober Poſtdirettion in Halle Saale zu richten I April
eauſprüuchten Gehaltsbeträge verurtheilt worden 1901 Groß treben Kaiſerl Poſtagentzr Landvriefträger zu nächſt onf drei

var e i alen S ch eigen r v r eMär rektion in Halle Saale zu richten 16 April 1901 He ſtadt HauptZwickau 27 März Die Klage der beim letzten Ber ge ſteneramt Danpiauitsdiene auf Kündigung 900 Gehali 180 M Wohnnngs
irbei terausſtande im hieſigen Reviere gemaßregelten Berg geldzuſchuß und 60 M Dienſtbekieidungsgeldzuſchnß das Gehalt ſteigt von 3
arbeiter gegen die Allgemeine Knappfchaſtspenſionskaſſe Freiberg zu 3 Jahren um je 50 M bis zum Srchiberre e von 1200 M 1 Jnni
wfZurückzahlung der von ihnen geleiſteten Kaſſen 1801 W agde burg Kaiſerl Poſtamt I 3 Poſiſchaffner zunächſt auf drel
eiträge wurde vom Reichsgericht abgewieſen monatige Kündigung je 900 M Gehalt und 180 i Wohunngsgeldzuſchuß

l das Gehalt ſteigt bis 1500 Bewerbungen r die Kaiſerl Ober PoſtNoc Görligtz 27 März Heute erfolgte vor dem Reich 8 direttion in Magdeburg zu richten 1 Jnn 1901 Magdeburg Brieſträger
er icht in Leipzig die Revtſionsverhandlung gegerf zunächſt auſ dreimonatige Kündigung 900 M Gehalt und 180 M Wohnungs

as Schwu rgerichtsurtheil vom 27 Jannar gegen geldzuſchuß das Gehalt Keigt dis 1500 M Bewerbungen ſind an die Kaiſerl
Dtto und Paul Müller Die Reviſion des früheren Pro Ober Poſidirektion in Magdeburg zu richten 1 Jull 1901 Thale Har
miriſten Vaunl Müller wurde verworfen ſoweit ſie das Vergeben Zeſſert Poſtomt Poſſchaſfner in e h gr

h idzuſchuß t ſei Vees einfachen Bankerotts betraf im übrigen aber daslganze Ur Pehrngen Weg ar die er Prage neten c Magdeburg zu ichteu

v e i bezüglich 529 w a u 9 v e el an ivrinſtanz zurückverwieſen Es ſeien ſo hat das Reichsgerichterkannt Jehtöirrihnnlich 35 Fälle von Verbrechen en th Vernburg 27 März Zu V v eine t n e
Depotgeſetßz angenommen und nicht eine einbeitliche ſortlanfende Saalebrücke bei Bernburg gte der S in
Handlung Die Augekiagten die in Göriitz ein Vankgeſchäſt be in ſeiner letzten Sitzung eine Denn errh der Stadt Bern
raßen waren hier wegen Devpotunterſchlganng Bankerotts c ſolche Brücke hat ſich nicht nur im d e der di
zu je 7 Jahren Zuchthaus verurtheilt worden burg ſondern auch im Jntereſſe der Schiffahrt als dringen

X Rudolſtadt 27 März Jn dem Prozeß wider die nothwendig erwieſen
27 Porzelſangrbeiter der Firma Schäſfer Vater wegen SGernrode 27 März l r ger
Landfriedensbruchs uſw hat das Schwurgerſcht beute das Der während der Zeit vom 1 Jnli bis 31 Auguſt t ad 7 Uhr
Urtheil gefällt 9 Porzellanarbeiler wurden wegen Beileidigung 1 Minuten abends von Alexisbad noch Gernrode abgelaſſene
und Körperverletzung zu Geſängnißſtroſen von 3 bis zu u der n g Kern r wen Wulzea
10 Monat rurtheilt a teil verkehren der letzte Abendzug 9geſprochen en veryrtwentt Aeht Angertadte wurden ſrei Wochentagen von Alexiebad bereits s Uhr 54 Minuten ab

Köln 27 März Jn dem Kölner Sittlichkeitsprozeß,obren x gden wir bereits De püijach erwähnt haben e ehe c Oberwieſenthal 27 März Verſchüttet urd
Verhandlung ſalt Sie endele init der Verurtheilung des Kauf Mädchen wollte mit ſeinem Schlitten in dos eiten 5 von
manns Fiedler zu neun Monaten Gefängniß Ais zurückkehren als es ohne von jemand bemerkt zu W W 4
Zeuginnen traten zwei Schweſtern ouf die damals 11 reſp derabſtürzenden Schncemaſſen verſchüttet wurde Da Sat
s Jahre alt waren Jnsgeſammt ſchweben in dieſer Affäre die Verſchwinden des Kindes neben dem noch er h u
noch bedeutend weitere Kreiſe ziehen dürfte als der Berilner machte die Eltern auf die hohe Schnecſchicht de
KiguteraProief 36 ne V ſchwerer gFittichrelts g n weder er liert
rbrechen pelei junge Mi i age der r kdarin Rede ren uppelei Vierzehn ſunge Mädchen ſind ber iſt zu beſürchten daß das Kind ſich eine Gehirnerſchütternng

zugezogen hat

Provinzialnachrichten VermiſchtesO Delitzſch 27 März Verbr t zoſenttDieſer wurden von ye tſſclere e des en Ans Konitz Das Vorfahren gegeh die Familie Weg
Weiberzuchibanſes einer Gefangenen 8 Zwanzigmarkſlücke in Gold Kamin die unter dex Anklage der Auſtiſlung R e
abgenommen welche die Zuchthänslerin nun on ſeit 4 Jahreny Verbindung mit der Konitzer Mordaffäre ſechs M Abende z

ſeit ihrer Gefangennahie an ihrem Körper verſſect ge Unterſuchungsbaft geweſen war u auf Gerichisbeſchln
Jollen hatte Sie gab ſchließlich zu de eingeſtellt worden Sämmiüche00 M Gold beſeſſen rehug in Wherer Se hel baß außer Verfolgung geſetzt und aus der Haſt entlaſſen

m

Maximnnm der Temperatur am 27 März 3,59 C
Minimum in der Nacht vom 27 März zum 28 März 3,89 O
Niederſchläge am 28 März 7 Uhr morgens 0,2 m

Bericht des Berliner Wetterburcaus
vom 27 März morgens

Dieme 757 SSO 2 heiter Swinenünde 755 22 SSW
haibbedeckt Hamburg 752 SSW 3 bedeckt Borkum 752 15
SW Schnee Berlin 756 SW 3 heiter München 757 55
W H heiter Wien 755 32 NW 3 Schnee Trieſt 752 45 ſulll bedeckt
Petersburg 769 1402 SO 1 wolkenlos Haparan da 756 13 NNW 2

dent Tork 762 39 NRO 5 haldbedeckk Paris 758 2 SSW
dedeckt

Letzte Nachrichten
Verlin 28 März Der Vorwärts theilt mit Der

Kriegsminiſter hat gegen unſeren verantwortlichen Redacteur
wegen einer der bürgerlichen Preſſe entnommenen Ching
Nachricht Strafantrag geſtellt Die Nachricht erſchien am
5 September v J und meldet daß bei einem Strafzuge
der Kolonne von Ketteler 22 Boxer zum Tode verurtheilt

wurden

Wien 28 März Abgeordnetenhaus Jn der geſtrigen
Abendſitzung welche bis um 12 Uhr dauerte nahm das
Hans die Delegationswahlen vor Es ereignete ſich kein
Zwiſchenfall nur bei den Bahnen für Galizien brachen die
nicht dem Polenklub angehörigen Abgeordneten in den Ruf
ans Schande und verließen den Saal Nach Vor
nahme der Wahlen verlas der Abgeordnete Romanieczuk eine
Erklärnng in welcher ausgeſprochen wird daß die nicht dein
Polenklub angehörigen Abgeordneten gegen die Vornahme der
Delegationswahlen für Galizien Einſpruch erheben da ſie bier
bei trotz des größten Entgegenkommens ihrerſeits nicht berüd
ſichtigt ſeien Hierauf fand eine längere Erörterung über die
Tagesordnung für die nächſte Sitzung ſtatt

Marſeille 28 März Zahlreiche Arbeitergruppen
welche ſich mit den Ausſtändigen ſolidariſch erklärt halten
insbeſondere die Bäcker Kupferſchmiede Cementirer Böttcher etc
haben beſchloſſen die Arbeit wieder aufzunehmen

Warſeille 28 März Wegen der hochgehenden See
baben mehrere Schiffe Zuſluchtsorte aufſuchen müſſen und einen
günſtigen Augenblick zur Weiterfahrt abgewartet

Roem 28 März Profeſſor Koch hat ſein Kommen zu den imSommer hier ſiauſſudenden Experimenten zur Malariae
Bekämpfung angemeldet

Durban 28 März Wie gemeldet wird überſchritt
Dewet 25 Meilen von Standerton entfernt mit 400 Mann
die Grenze Transvaals

London 28 März Ein Telegramm Lord Kitchener s
ans Prätorig von geſtern meldet Unſere Verluſte bei dem
Vorgehen Babington s gegen Delarey betrugen 2 Todte
und 7 Verwundete 7 Die Buren ließen 22 Todte und
30 Verwundete auf dem Felde 7 ſo weit bei der eiligen

er Angeſchuldigie wurden Verfolgung feſtgeſtellt werden konnte Wahrſcheinlich iſt
es daß die Verluſte der Buren noch größer ſind

Tientſin 28 März Die Engländer planen den BanHeld auch glücklich von Luckqu wo ſie früher internirt at einmal einem württembergiſchen GeneralGier d 2 ſie frühe war nach Der Klopperſt orch b vle Sache kam ſo and Togeslicht daß die vor 20 Johren als er noch Honptmann im 6 ürtteindergiſchen einer Eiſenbahn von Peking wach Tingtſchau



n

Handel Gewerbe und Verkehr
ig 28 März Die neue Reicheanleihbe ist wunmehr

e rozentigen Konsole aufgoel Die Zeichnung findet am
3 äpr tatt Ausser dem Preise haben die Zeichner die Hälfte
des für die Schlussscheine verwendeten Stempolbetrages sowie die
bis zum Tage der Abnahme der Stücke aufgelaufenen Zinsen zu
rergüten Dio Zeichner Können die ihnen zugetheilten Anleihe
beträge vom 15 April gegen Zahlung des Preises voll abnehmen
und sind verpflichtet in vier Raten am 15 April 14 blal
28 Mai und am 30 Juli zu zahlen

Berlin 28 März In der gestrigen Versammlung des
Gläubigerausschusses der Deutschen Grundeechuld
bank theilto der Konkursverwalter Flischer den vorläufigen
Status mit wonach 45,591,740 M Aktiven 97,072,783 M Passiven

überstehen letztere sind zumeist Realobligationeu Bei vor
sichtiger Liquidirung Könne auf die Passlven eine Dividende von
47 Prozent ertheilt werden

Der Reichsanzeiger schreibt Im Interesse der heimischen
Handelskreise und auch der Geschäftserledigung
bei den deutschen Konsulaten erscheint es wünschens
werth dass dio deutschen Firmen die sich um die Namhbaft
mwachung von Firmen Vertretern usw an die Konsularbehörden
wenden stots gleichzeitig angeben ob und welche Geschäfts
verbindungen oder Vertrelor auf dem betreffenden Gebiete sie
don etwa bisher pht haben und welche Erfahrungen sie mit
ihnen gemacht haben

Rio de Janelro 26 März Weohael auf London 1122,,
Buenor Alres 26 März Goldagio 129 10

Rheinisch Westfälischer Kuxen Markt
Bochum 22 März Berieht des Bankhauses Hermann Schüler

Das Geschäft war auf dem Kohlenkuxenmarkte recht still Die
günstige Haltung der Berliner Börse blieb ohne Einfluss doch ver
mochten auch ganderseifs sohlechte Nachrichten von den Industriemärkten
eine nachhaltige Wirkung nicht auszuüben Im allgemeinen zeigte sich
dio Neigung keine neuen Verpfichtungen einzugehen bevor das
Kohlensyndikat zu der Einschränkungstrage für das 2 Quartal Stellung
genommen Nachdem es sieh für den bisherigen Medus 10 Proz wie
im ersten Quartal entschieden dürfte die nächste Woche regeres
Geschäft bringen

Auf dem Kalimarkte war die Stimmung getheilt wohl mit Rüek
sioht anf die Erörterung der Erneuerung des Kalisyndikais Für
schwere Werthe war die Tendenz eine entschieden feste Wilhelmushall
wurden bis 18,957 M Gläückauf Sondershausen bis 10,000 b und Neu
Stassfurt bis 17,900 M bezahlt ohne dass der Nachfrage genügt wurde
Stiller lagen Hereynia In Mittel papieren behaupteten sich Karlsfkund
und Barbageh zu letzten Preisen d i 6700 M und 4699 gut doch
blieben die Vmsätze gering Beienrode schwächten sich unter ziemlich
lebhnftem Geschäft auf 59 0 M ab Pas grösste nteresse vereinigte sich
aut Hohenzollern die unter wiederholten Schwankungen von 2250 M
auf 2750 M anrogen nachdem die Existenz des Unternehmens nunmehr
anscheinen gesichert ist fanden bedeutende Käufe für Privatrechnung
statt Der Bewegung in Hohenzollern schlossen sich Kaiseroda an für
die bis 2175 M bewilligt wurde Hohenfels konnten ihren Geldkurs
von 1825 M auf 1957 M erhöhen auch Ronnenberg und Bernhardshall
proßitirten unter der günstigen Stimmung und wurden postenweise bis
1400 M bezw 1325 M bezahlt Von kleinen Papieren nahmen Fried
riohshall das Hauptinteresse in Anspruch und erzielten einen Kurs

winn von 150 Al Zu nennen wären noch Benthe Wallmont bei
Hansa Silberberg bei 140 Mathias bei 150 A Brief nach

250 M Geid u a m
Auf dem Erzmarkkte setzte die Woche äusserst fest ein doch

vehwüäehte sich der Kursstand auf spekulative Zinflüsse bald ab

Wanren und Produktenberlchte
Getreide

New Vork 27 März Telegr Rother Winter weizen
Ioco 81 März Mal 80 Jull 80 September 80 MaisMärz 49 DIai 48 Juli 47 Mebl 2,75 Getreide
fracht

Chleago 27 März Telegr Weizen März 75 Dai
75 Mais Mai 42

KUamburg 27 März Weiren loco fest loco holsteinischer
156 162 Laplata 136 138 Roggen loco fest südrussischer ruhig
cif Hamburg 108 110 do 110 112 mecklenburgischer 142 150 IIafer
fest Gerste fest

Amsterdam 27 März
Koggen

Loncdon 27 März

Weizen auk Termine geschüäftslos März
loco auf Termine unveründert März Mai 128

Sechluss Markt ruhig aber fest
Zuckor

London 27 März 9695 Javazuecker loco 11 ruhig Rüben
Rohzucker loco s sh 11 d Käufer 9 h 1 d Verkäufer rühig

Paris 27 März Schiuss Rohzucker ruhig neue Conditionen
23 à 24 Weisser Zucker matt Nr 8 per 109 kg März 27
April 27 Mai Aug 27 Okt Jan 26,

Kaffee
Hambarg 27 März Raklee behauptet Umsatz 3900 Sack
Hambu r8 27 März Vormittagsberieht Good average Santos

März 32,50 Gd Alni 32,25 Gd Sept 33 25 Od Dez 33,75 Gd
Bohauptet

Hamburg 27 Slärz abends 6 Uhr Kaffee good averoge Santos
per blärz 31,75 Gd Mai 32,90 Gd Sept 33, 0 Gd, Dez 33,50 Gd
Sehleppend

Havre 27 März Schlussbericht Hericht der Hamburger Firma
Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per BMärz 39,00
per Mat 39,25 per Sept 40 900 Kaum behauptet

Amsterdam 27 März Java Kalfkee good ordinary 32,50
Potrolonm

7 o mburg 27 März Petroleum ruhig Siandard white loco
r

Bremen 27 März Börson Schlussbericht Raflinirtes Petroleum
loco 7,20 Br

Antwerpen 22 März Schlussbericht Raffinirtes Type weiss
loco 18,75 bez n Br per März 18,75 Br per April 19,00 Br per
Juni 13,25 Br Ruhig

Kew Vork 27 März Telegr
New Vork 8,05 do in Philadelphia
do Credit Balances et Oil City 130 00

Spiritus
Nordhausen 97 März Branmtwein 45 Vol für 120 kg ohneFass ab Brennerei 64,00 66,90 desgl 40 Vol 58,00 69,00 A

Hamburg 27 März Spiritus still März 16 nom März
April 14 April blai 147 Mai Juni GParis 27 März Schlussbericht Spiritus matt März 27,25
April 27,75 Mai Aug 28,50 Sept Dez 29,50

Oelsaaten Oele Fettwaaren
New Vork 27 März Telegr Schmalz Western eteam 8,50

do Rohe und Brothers 8,60
Hamburg 27 März Rüböl unverzolli rubig Icco 856,0
Bremen 27 MMärz Schmalz fest Wileox in Tuhb42 Pfg Armour shield in Tubs 42 Plg andere Marken in Doppel

Eimern 43 Pfg Speck fest Short ciear middling loco 41 Plg
März Abladung 42

Aniwerpen 27 März Schmalz per März 103
Paris 27 März Schlussbericht Rähböl fest März 64,00 April

C4 25 Mal Aug 68,59 Sept Dez 56,25

Viohmaärkte
Berlia N März Städtischer Sehlachtviehmarxkt Zum

Verkaufe standen 357 Rinder 2726 Kälber 1427 Sechate 9725Sehweine Bezahlt wurden für 190 Pfd oder 50 ig Sehlachtgewieht in
rk bez w für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen 1 voll

ig ausgemästet höchsten Schlachtwerths höchstens 7 Jahre alt
2 junge kleischige nicht ausgemästete und ältere gusgemästete

mässig genährte junge und genährte ältere ge
rin rte jeden Alters Bullen 1 volltleischige höchsten
Behlachtwerthe 2 mesig genährte jüngere und gut genährte
ältere 2 geriog genührfe 45 52 Färsen und Kühe3 vollfleischige ausgemästete Fürsen höchsten Schlachtwerths
J

Petroleum Standard white in
,00 do Refined in Cases 6,10

volltleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwerths höchstens
abre alt ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent

vwiekolte jüngere
genährte Färsen und Kühe 49 44 Kälber feinste

tkälber Vollmilchmast und beste Saugkälber 70 72 2 mittlere
Mastkalber gute Saugkälber 60 64 3 geringe Saugkälber 54 56
3 ältere gering genährte Rälber Fresser 40 16 M Schafe 1 Mast

er und jüngere Maathemmel 50 62 M 2 Altere Masthamwel
49 67 3 wäesig gepührte Hawmel and Sehate r

M Hotsteiner Siederungeohate aueh pro 100 P

9 müssig genährte Färsen und Kühe 45 47

ne le M Schweiae Man gahlt für 100 Pfund lebend
oder kg mit 20 proz Tara Abzug voll koernige Schweine WasseratäAndo bodoutet äber anier Null
feinerer Rästen und deren Krouzu höchstens Jahr all 66 67 T r
S z i igo Sehweine gering on wickelte 60 658 Fall Wohnuen 51 52 MVeriaut und Tende n Der Rinderauttriob wurde bis auf etwa Stern Brägtzeree Mir J25 nieht passende Stücke geräumt Der Kälberhbandel gestariete eieh Woeissen h t t J
rühig Bei den Sehafen blieben r 200 Nüek anrerkautt Der Vnterpeg 3 5 lSchweinemarkt rerliek ruhig aber kest wird voraussiehtlich o i 7 ten 4 sCeraum Alsloben Oberpegeol 2 93 9,58r Unterpegei 5 251 71u U M M 7 e 95 mSohifkanaohriokten hie Gecri 23 z n sBremen 26 März Aller 23 von New Vork aaeh Genua do nete z is t z
Kafeerin Maria Theresia von New Vork 23 Azoren rt
Würzburg 24 in Bremerharen Stuttgart 24 in Hiogo Prin e Moldan Iger Bger MheHeinrich 24 vou Sort Said nach Ostasien Prinzregent Luit

v in Preus y r nach Ostasien ärz Fall Wue zonn 24 von Antwerpen nar a DBewegungen der Dampfer der Hamburger P Akt Ges g x 4 wileuvetg 27
Hamburg 26 März Acilia nach Baltimore 22 Dorer passirt Jungbunzlau 40,25 2 Rosalau 84 16 TAfrika nach dem La Plata 22 von Antwerpen Alexandrie 23 Laun 1,07 5 Barby 1 hvon Baltimore nach Aamburg Astoria 22 in Hongkong Auguste Pardablis 0,62 15 e 3,78 2

Vietoria 23 in Neapel readiag von New Vork nach Ostasien Brandoig 1,80 24 a angermände 4 4,35 322 Gibraltar passirt Bata via 23 von New Vork nach Hamburg Meinik 1,70 10 WVfenberge 14 241
Bosnia von Baltimore 24 Lizard passirt Chrietianiag 23 in eilmeriin a 16 Wömitz Pex 26 j 3,60Hamburg Constan tig 24 in Vera Cruz Dacia 24 in Iissabon aussig 27 4 2,09 25 aueonburg 27 5 3,64 1Franeia von St Thomas 24 Dover passirt Franz Horn 23 in Dresden 406,68 18
Maceio Galiciag 23 in Antwerpen Grana ria 25 in Hamburg Aussig 27 März Von den oberen Plätzen werden 139 em Fall
Hercynia nach Wesltindien 21 von Havre Lolsatia 20 in meidet ileutige Fahrtiefo Zoll österr Mass Fracit naohBangkok Kiautschou 23 in Aden Lydia von Buenos Aires hurg Pfg die Tonne berahlt AMagäs
e rer oint passirt Feh 3ew Vork atricia von New Vork 22 Cuxhaven passirt retoria nach New Vork 21 Cuxhaven passirt Prinzessin Victoria Seohleppverkehr auf der Saalo
uiage 24 in Genug Savoiag 23 von Hiogo Saxonia 24 von Altgolheilt von Ealleschen Speditions Verein m b H
Singapore Skyros 23 von Buenos Aires nach Hamburg Valdivia Angekommen in Halle am 27 März Sehblepper 66 Sr Steltfelg
24 in Oporto altesis 23 in Uavre West phalia 24 in Portland

Magdeburger Baubank
Magdeb Strassenbahn

mit Siückgat von Hamburg

Uasebin Breuer

42 94 500
10 160 806i l 760 G K B IV rz 11

do do

Anh Dereauer Pläbr 4
32 98

V ra 100 a
6 Kette Elbsch G Alct 84,606

5 Leipe Baubank
83 Körbisd Zuokertfhb 4 r 0

Gold

ehe eFienburg E A abg 75b2 o VII unkb b 1903 4 orgwerks u en GoesBerliner Börse Noräg Hiewerſce ab 2665,6800 do VIII S b 1905ukb 90 7 b
vom 27 März Sppein Fort Gem t i23 o o Grab tie z be a kenberg tet r vo zbo beal 21 ppeln Portl Cem ,O0O0bz D Grun Obl fre Z Zu 44 90 b A renberg Bergwerk ,00 bErgänzung zu den telegr Orenstein Koppel 20 167 80b2 do do VI 4 44 90b 6Baroper Walzwerk O 1116 100

Me dungen im gestr Abendblatt Passage 84 75b2 Deuts h 4 97,80 r Berzelius 00620Masch 5 33 u r 4 h e ZornBank Disconto axonia Cement 15 0 unkdb 4 30b on cordia Bergwerk 7,25Berlin Wechgel Ah2 mb 512 Schäfer u Waleker 368,50b20 do XI u XII 1910 4 98,750 Consolidat Bergw G 130 330,70
a terg 2 g Hrüssei 31 Sehlesische Cement II72 158 00ba0amb IIypofhek Pfd onsol Marie 4 85,500Peter Wien PSehwartzioptf s 190900 S 251 610 unſc 1995 4 99 00b uxrer Kohlen kon 9 I180 250

ung Paris 9 Siemens Glas Industr 17 239,5062 do unſe bis 1900 498 00 e elsenkireh Gussstah 4 125 200d ondon 4 a ris 3 Sicmens Halske I10 158 25be6 do S 01 330 unk 1908 91 000 IarzerEisenw Lät A B 25 103 50b
Stettiner Cham Didier 30 300,006 do S 46 190 uk 1905 3172 90,50 b Iuowrazl Steinsalzbl 4/2 125 00 e

Deutsche Fonds u Staatspap rn um z e do alte u con 90 00 örien hirris hütte n
T er Köln Rottw Pulv 50b 904 334 Mnrienhbütte 30b2erine h i 82 Vereinsbrauerei Artern 7i/2 100 30 0 W r v I Leopoldsgr Edileritz 7 88,800

So o i692 Zu 96 250 Witt Arnim Anstrie z 157 60b20 do do III 4 599 006 r n r d
Maevdeburger St Anl 31/2 94,60b20 o m St Pr s 47 do do IV VI J 33,906 fagdeburg Bergwerx 4623448 506g St Pr a1/2 gdeburg Bergwerk 162/3 448 5060do do neue witiener Gurs 18 197,00b0 n r conv z 9900 dlarienhütte Kotzenau 5 84 00baB
Westpr Prov Anl 32 93,90b2 Wühelmshütte eonv 12 o Serie II 90 a Mend Schwert St Pr 6 124 00620rer d s ob neherfabr Fraustedi I1 102 5062 43 an b 1903 zu 39 Niederl Kohlen 7 134 75020axrische Anleih 3if2 95 ob unkdb Rhein Stahl Lit C 16 167 000ßraunsciw r L b do Em VI an 1 99,00 rj 7ijkoin dag rin 3i/2 Ia e Deutsche Bisenb Prior Oblig do Em VII unk b f90e 4 099,20620 See e J r
Ilamb 59 Thlr Lose Hortm Gronnu 32 e tn e War Revier i öMeininger 7 fl Loose 13 Ostpreusa Süchhahn 4 100 00b d l 4 95 7500
h Donaoho TRigony St r geiprergee iohs v z 10i a Oblig v Industr u Bergw Ges

ändi Fonds is en Prior Pom II V VI 1900 ukd 66 50b2 Breslau Warschau 4 69,25620 43 in v v 87 r r re z e
z 5 90b2 0 1956 uK 90626 Aschersleb Kaliwerkea e a 72 60b26 orlinuncd Grongu i Sie do X t 1908 a s o Bochumer Gussstahl

2175b26Murienb kllawkaw 5 II11 400 do II III 1906 u 8 82 30620 Hessauer Gas 4/2 106 750n 412 85 00b2 G pronas Sücdbahn 15 111 50b2 Posensche 102,50b2 Dortmunder Vnion 5 110,256
I r zu 65 256 P C Pfd 1 II rz 1101 5 112 500 Gr Berl Pferdeb I u II 31/2 96 50b20

Chilen Gold Anl 1889 e Fisenb Prior Obligationen I v r e e h rot hes J m cChinesische St An 51/2 7 0 r urahü102 50bz IItal Eis Obl St gar 3 4 97,70 Obligati u 97 40b29do ſne 2 102 o o Miſicnieerb vär e ſo n u deure era 14
do v 1896 n rer Se e See Ser 90 60620 Pr irre un e h 95 10be6do v 1898 /2 81 00b 0 0 23/2 90,50b v Tiele Winkler mav 5 do Ergänzungsn 3 69,300 90 50 b o logischer Garten 4e

Freiburg 15 Fr Loose 28 50b2 Oe terr Lokalbahn 25 800 äo do 40 Apr O 86,00 Bank Aktien
Gricch Anl 1881 84 38 I t r n 108,200 o äo 3 Jan J äB 2314060Südöster Bahn Lomb 30 o 00ba0 ze e e e e e e h n h er eedo Gd Anl v 18900 27,700 Ung Nordostb Gold O a S äo XVIII ukdhb 1908 3172 98 50 b örgen Handels verein 102 500
Lissabon Stadtanl 189861 4 8609 20620 do Risenb silb A 42 10020 do X ukdb 1909 488 50 h Goth Kredit Ges 590250e0

o do 4 69,60 ba wangorod Pombr gar 41/2 102 40b2 40 XX u XXI u 1910 98 75b n W a Komm 6 1100 100
Mſailänd 10 Lire Loose 15 50b2B Koel Woronesehobl 40 Kleinb Obl b 1904 3/2 92 000 Hänziger Privatbane 7 122900
Mexikaner Anl à 100 5 an Ovl 89 5 o of t 2077 au J Degivehe Grundsehulä 7 700

o00bz Kursir Kiew b Comm Obl b 31/2 92 r 3 zworweg Ftaats ahnt 85 84,250 ne Mran 97,50 b o m Il unx 1920 4 101 000 re er u
Oesterr 1860er Loose 4 141 5062 c är 2 IRh W Bder I III Dresdener Bankverein 8 115 40beRumän Anleihe 1891 4 73 50b20 Mosco Rjäsan 4 98,750 ukb b 1905 4 98,00b20 e r gu/2 140 60d0
do do mittlere 4 73,606 e 7 97 30b 59 W r i r Gothaer Privatbanke r 130 00beB

2 c a 2 re iBe Gola k i T Eiäsan Koslow 88 10 b VI and 1908 498 25 en rn h edo Orient Anil II 4 100,2062 äsan Uraisk gar ukd a Vi ukab 15101 800 Königsberg Vereinsb 62 115,250
w III Rjasehk rer 5 97 50bB Sachsische 2 Ieipriger Bank

o Nicolai Oblig 99 10b 0 e 2 358 Libecker Kommerzh 3do Boden Kredit 5 EBxbinsk Bolozoye 4 do z v 2, 100,506 Magdeburger Privatb 101 750do 85 e do gar 5,8 93 70 nen 3572 er tritt T E B Vorad Srang Kreait 5 o160Russ Ftäth Am 804 ranskaukasisehe 3 2566 S Pommersche 4 101,600 Pomm Hyp B 60 7 be
do do 1866 5 290 40 ba a an er er 1060 r 1101606 Pr Hyp B Spielb 61/2 17 00 bSchwed St Anl 1886 31/2 95 90b2 r S g Freussische 4 1101,800 PPreuss Pfandbr Bk 7 I117,7520do do 1890 u 96 800 Wladikawekas Obli 4 97,80 S Süeheische 4 101,606 Rheinische Bank 9 63 406

do Hyp Pfdbr 1876 97 506 do unkdb b 1906 4 97 50620 Sohlesischo e I02,006 Wilheima Mgd Allg i I141/2 10000

Türkische Anleihe D 1223656 z r h ne e Wenn r mr48 in 5 100 o r tot 104 000 Lelpziger Börse 27 MärzUngarische Gold Zu e do Gen I en 8 71,30 b BI Zt udo Kr R 93 300 8 Louis u S Fr rz 1931 2 Säehs Rent Anl 5333 665 450 Mansk Gew 1882 100,5060

h e h en nntral Pacite 5 9 5,456 o Emn2 Thlr 31/2Stadtobl 1881konv 96,00Industrie Aktien Analol I i t 3 72 Segen 105 22280 z do en 96,00
6 ilinfabr 15 227 50b J 26 2 31/2 do 67 V 40/0 500 97 500 31/2 Altb Laudoh ig 96,000r u 65 780 laedonisehe G 3 56 00626 andrentenbr 3500 95,500 o do 3500 96 000

Annahurger Steingut 4 108,000 Portug Eisenb O 1886 3 64 10be8

Archimedes 18 do 1889 4 85 000 Div Eisenb Stamm Axt r erregt do
Bauges Berl Chrl i Ld 15 Aussig Tepl kl 318,003 ILeipz Elektr Werke 111o B Wwiner G rig 832,00 b Bisenbahn Stamm Aktien u ßönn Winne 3 a elektr Strassb 84,506
Braunschweiger Jute 15 142,00b26 t 7 r i Buschtiehrad it A 300 000 do Gr elektr Strassb 156 000Berl Anh Maschinen 16 194 00 ba Auchen äfntricht 712 125,756 do do B 287 500 0 o Bierbr Reuädn
Berli i 168 00b e Bnschtiehrader B 3 Riebeck Co 205,750erliner Bockbrauerei 00b C Galiz Ludw B v Riebec 295do Brauerei Königst A/2 101 75 tlalberat Blanken e z fraz Kölinel z Kammgarnsp 150,000do Vnion Gratweii nur er Wesiv 4 lxoi oöt darierhureg Mlawra 72 000 i 40 Malzt Sehleud 170,006

Eize 6 220 50b20 Wollkä ir i 78,506 Ausländ Risenb Stamm u Div Bäsenb St P Akt II00M eder e 1111b 0
do virassenbahn t 180 00b Stamm Prior Aktien e rn F t Por i Cement Halle 112an 200 o do B ſehs Kammgn War derte 27 280 50 r e See a üartm 12006i Sehar 15 Böhmische Nordbahn ächs Webstuhlche r d inns i ar e Galiz Karl Ludw B 5 Diy Ban a Kredit Akt Sehr Senommerr 186 003
u Gag wie 213 00 b raz Köflach 417 9 Allg D Kr A pa 181,75b2 65 Tür Gasges Spz 242,006Dessauer Gas s 83 006 Kaschau Oderberg I 8 Presdener Bank 148,000 äo Stamm Pr 242,250Deut ch Am Werkz 33 ,23 006 Kronpr Rud St en 4 60,200 7 Gothaer Privatv 129,000 10 S nür Br V St 144 008

Dtsch Gasglühl Ges 10 115 00 b emberg Czernowitz 0 Leipziger Bank 146,25b26 10 do St Prior 144,006
i 203 506 er Perren x r 137 9 Feitzer Par u A 177whenfabr 0 Elbethalb 6 o Kred u Sparhb Ohlig 97,60BErämannsdorf Spinn sudöeterreſeh Nomb 25 25 ob 9 8uehs Hank 140500 s rta Gie eie 135 000

r d Masech K 21 355 006 7 Zuckerkfabr gGorlitger 18 240 500 Ingar Galiz Gar 5 7 Awiekauer e Zuckerraff Halle 102 oHisgeber Gussstahl C r anebreu De 7 T Dir Inädustrie Papiore Ausl Rigenb Pr Opl

fschiff r nnete 12 316 00b20 M arschau Tereepol 5 o n 31 7ä i n 5Uarkori S on r Wareehau Wien 26 4070 do sohlaveent 97,000 6 o do old v
do Brückenb konv Gottharabaſſn 6 4 w Rattm St A 70,006 4 Buse jehr 1886 stfr 96do do St Pr ,000 IItal Meridionaux Pöre v 100,60B 4 tion 86 96,600

Hirschberger Masch V 87,500 Il üttich Limburg O 7 D W M Sonderm 5 do Em 1868/71/72102 250kr 7 Fiseng z1126,508 Veiz Centralbabhn 95 Stier Vorz A oo,ooß u do GoldKöln Müsensr Bgw do Hordoetbahn 492 117 250 14 Gerner Jutesp u W 3 Dux Bodenbachdo conv 6 78,2562 do UVnion bahn a 12 Germania Sehwalbe b do Em 1871Kurfürstend Ges i Liq 644,000 39 Gersd Stkhb V St A 705 000 b do do 1874107,760La Veloce Ital D 42 76bDeutsche Rypoth Pfandhbriefe 73 do do Pr A I 11700 4/2 Graz Köllacher
Ludw Iöwe Co 23 318 00 u Reontenbriefe ö69 o o o II 1060n 5 do Fw v 1871 u 72 108 IMalzerei Wrede 99 750 O Hallesche Str B 80,00ß 4 Kaschau Oderberg os,1

129,000 6 Gold102 600 5 Prag Turnau

Mit Unterhaltungsblatt,

gl
d

J

o

ſ

8
t

d

9
4

à

t


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1901


